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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 

In den vergangenen Wochen hat 
uns doch der Winter gezeigt, 
dass es ihn noch gibt, auch 
wenn einige glauben, dass der 
schöne Herbst in ein mildes 
Frühjahr übergehen soll. Nicht 
anders ist es zu erklären, dass 
schon bei geringen Schneemen-
gen (20 bis 30 Zentimeter) chao-
tische Zustände auf den Straßen 
herrschten.  
Unsere kleine, aber schlagkräfti-
ge Mannschaft hat sich sehr 
bemüht, nicht nur die Gemein-
destraßen möglichst schneefrei 
zu halten, sondern auch die pri-
vaten öffentlichen Wege und 
auch Gehsteige sowie Gehwe-
ge. Vor allem bei den Privatwe-
gen und Gehsteigen ist darauf 
hinzuweisen, dass hier die Be-
sitzer und Anrainer nach der 
Straßenverkehrsordnung für die 

Räumung zuständig sind und es 
sich hierbei um eine freiwillige 
Sonderleistung der Gemeinde 
Hallwang handelt, die es in die-
ser Form in keiner anderen Ge-
meinde gibt.  
Umso ärgerlicher ist es, wenn 
dann sich Anrainer oder Ver-
kehrsteilnehmer beschweren, 
wenn einmal aufgrund eines 
Materialgebrechens oder eines 
Krankheitsfalles die Räumung 
nicht nach Wunsch funktioniert.  
 

Die Gemeinde hat bereits mehr 
als 20.000 Euro in den Winter-
dienst investiert, und ich möchte 
dem Team mit Manfred Hauser, 
Andreas Sammer, Rupert 
Fuchshofer und Johann Rag-
ginger ein besonderes Danke-
schön für ihren Einsatz sagen.    
 

Gedankt soll auch jenen werden, 
die ihren Verpflichtungen nach-
kommen, den Schnee nicht von 
Privatplätzen auf die öffentlichen 
Verkehrsflächen verfrachten, 
ihre Autos nicht verkehrsbehin-
dernd abstellen und Verständnis 
dafür zeigen, dass die Schnee-
räumfahrzeuge nicht überall 
gleichzeitig sein und den Schnee 
nicht in Luft auflösen können. 
Und das ist der überwiegende 
Teil unserer Bürgerinnen und 
Bürger. 
 

In den kommenden Wochen 
werden dann die Vorbereitungen 
für den Frühjahrsputz gestartet 
und die Frostschäden an den 
Straßen beseitigt. 
 
 
 

 

Schwerpunkt bei Straßensanierung in Esch 
 

Ein Schwerpunkt bei der Sanierung der Gemeinde-
straßen wird heuer in Esch gelegt, wo rund 
100.000 Euro aufgewendet werden müssen, dar-
über hinaus wird ein Teil der Bergstraße neu as-

phaltiert (Kosten rund 50.000 Euro) und schließlich 
auch in der Petersbergstraße Ausbesserungen um 
rund 30.000 Euro durchgeführt.



 

Vorbereitungen für Kindergartenerweiterung  
 

Die Vorbereitungen zur Erweiterung des Kindergar-
tens um eine vierte Gruppe laufen auf Hochtouren. 
Mit der Planung wurde Baumeister Ing. Nutzenber-
ger beauftragt, das Raumprogramm und die Ge-

staltung wurde bereits mit der Kindergarteninspek-
torin abgestimmt. Insgesamt wird der Umbau rund 
450.000 Euro kosten, wobei um entsprechende 
Zuschüsse des Landes angesucht wird. 

 

Erste Auftragsvergaben für Veranstaltungszentrum 
 

Intensiv gearbeitet wird auch an den Vorbereitun-
gen zum neuen Kultur- und Veranstaltungszent-
rum. Die Aufträge für die Planungen für Heizung, 
Lüftung und Sanitär, für Statik, für Elektrotechnik 
und die Bauphysik wurden nach beschränkten 

Ausschreibungen an die Bestbieter vergeben, die 
Einreichplanung soll in den nächsten Wochen fertig 
werden, so dass einem Baubeginn vor dem Som-
mer nichts im Wege stehen sollte.  

 

Bürgerinformation am 20. März 
 

Um die Bürger über die Vorhaben der Gemeinde, vor allem über das neue Veranstaltungs- und Gemeinde-
zentrum zu informieren, laden wir die gesamte Bevölkerung zu einer öffentlichen Gemeindesitzung am 
Dienstag, 20. März, um 20 Uhr in den Gemeindesaal ein.  
Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit auch Fragen über alle Angelegenheiten zu Ge-
meinde zu stellen. 
 

Ich freue mich, möglichst viele Bürgerinnen und Bürger begrüßen zu können. 
 

Ihr Bürgermeister   

 
 
 
 
 
 

Kundmachungen - Raumordnung 
 
Die Kundmachungen zu folgenden geplanten 
Flächenwidmungsplan -Teilabänderungen sind 
von Mittwoch, 15. Februar 2012 bis Mitt-
woch, 14. März 2012 an der Amtstafel der 
Gemeinde Hallwang angeschlagen sowie auf 
der Homepage unter www.hallwang.at – 
tafel einsehbar. 

 031-02/11-1897/1   
Esch-Matzing  
(Freundlinger Sonja und Franz) 

 031-03/11-3005/1 u.a.   
Oberesch (Ebner Felix) 

 031-04/11-2580      
Berg Nordost (Ragginger Johann) 

 031-05/11-689      
BE Tiefenbach (Wörndl Franz) 

 
Sollten Sie Fragen zu diesen Verfahren haben, 
wenden Sie sich bitte an: 
Frau Annemarie Reischl täglich von 8 – 12 Uhr 
unter Tel.: 0662/661957-14  
Mail: annemarie.reischl@hallwang.salzburg.at 

 
 

http://www.hallwang.at/
mailto:annemarie.reischl@hallwang.salzburg.at


10 Euro Förderung für Monatskarten 
 

Monatskarten deren Gültigkeit zwischen 22.Februar 
und 13. April 2012 beginnt, werden heuer wieder mit 10 
Euro gefördert. 
Was ist zu tun: 

 Gehen Sie mit Ihrer Monatskarte zum Gemein-
deamt, wo Sie Ihren Hauptwohnsitz gemeldet 
haben 

 Ihre Daten werden erfasst und anschließend er-
halten Sie Gutscheine des Salzburger Verkehrs-
verbundes im Wert von 10 Euro. 

 Pro Gemeindebürger/in  wird nur eine Monats-
karte gefördert. 

 

Nützen Sie diese Aktion – Genauere Information erhal-
ten Sie bei Ihrem Gemeindeamt. 

 

Heizscheck 
 

Auch heuer fördert das Land Salzburg wieder Brennstof-
fe pro Haushalt € 150. 
Die Antragsfrist läuft von 15.12.11 – 31.07.12.  
 

Voraussetzungen: 
Einen Heizkostenzuschuss erhalten nur Personen mit 
eigenem Haushalt. 
* die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz        haben, 
* deren monatliches Nettoeinkommen pro Haushalt 
nachstehende Richtsätze nicht überschreitet und  
* die einen Nachweis über die Heizkosten vorlegen. 
 

Alleinlebende:   €   800,00 
 

Ehepaare, Lebens- und Haushaltsgemeinschaften: 
€ 1200,00   
jedes Kind im Haushalt:  
€   200,00 
jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 
€   400,00 
 

 Brennstoffe  € 150,00 
 

Für Fragen zu diesem Thema werden sie ersucht,  sich 
mit unserem AL Hr.Ing.Horst Ebner,  
Tel.: 0662 661957-15 in Verbindung zu setzen. 
 

 

Der SanierungsScheck ist wieder da 
 

Der Bund fördert auch 2012 thermische Sanierungen im privaten Wohnbau 
 

Förderungsfähig sind die Dämmung von Außenwänden 
und Geschoßdecken, die Erneuerung von Fenstern und 
Außentüren sowie die Umstellung von Wärmeerzeu-
gungssystemen auf erneuerbare Energieträger. Grund-
voraussetzung ist ein Energieausweis (Planung & Be-
stand). 
Die Förderung beträgt bis zu 20% der förderungsfähigen 
Kosten bzw. maximal 5.000 Euro für die thermische 
Sanierung und maximal 1.500 Euro für die Umstellung 
des Heizsystems. Für die Verwendung von Dämmstof-
fen aus nachwachsenden Rohstoffen gibt es einen zu-
sätzlichen Bonus. 

Die Antragstellung ist ab Mitte Februar über die Bau-
sparkassen möglich. Die Budgetmittel sind begrenzt und 
werden nach dem Eintreffen der Förderansuchen ge-
reiht. Der Antrag muss vor Beginn der baulichen Maß-
nahmen bzw. dem Liefertermin/Lieferungen gestellt 
werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Energiebera-
tung des Landes Salzburg, Tel. 0662/8042-3151 oder 
unter www.salzburg.gv.at/sanierungsscheck.htm und auf 
der Homepage der KPC. 

  

K O M P O S T A K T I O N:  Donnerstag, 12. April 2012 
 

Die diesjährige Kompostaktion wird am 12. April 2012 durchgeführt. In der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr können Sie im 
Recyclinghof der Gemeinde Hallwang Gratiskompost der SAB abholen.  
Die Abgabemenge ist auf maximal 1/4 m

3
 begrenzt und erfolgt nur nach vorheriger Anmeldung.  

Falls Sie Kompost wollen, schicken oder bringen Sie beiliegenden Abschnitt  
bis spätestens Freitag, 30. März 2012 ins Gemeindeamt!  
  
(Am Abholtag Schaufel und Behältnisse zum Transport mitbringen!) 
-- 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

  

Name:__________________________________ An das 
 

Gemeindeamt Hallwang 

Adresse: _______________________________  
 

 

Tel.:___________________________________ Dorfstraße 45 
 

5300 Hallwang 
 

 

http://www.salzburg.gv.at/sanierungsscheck.htm


 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Mitteilung Schuleinschreibung 

2012/13 
 

An der Volksschule Hallwang findet die 
Schuleinschreibung für das Jahr 2012/13 in 
der Zeit vom  19. – 23. März 2012 von 14.00 
- 16.00 Uhr statt. 
 

Aufgrund des, an unserer Schule üblichen 
Einschreibeverfahrens wird den in Hallwang 
gemeldeten betroffenen Eltern, eine persönli-
che Einladung mit genauem Datum und Uhr-
zeit zugeschickt. 
 

Die eifrigen Damen des Elternvereines ste-
hen den wartenden Müttern und Vätern wie-
der mit Kuchen, Brötchen und Kaffee zur 
Verfügung. 
 

Die Schulleitung  
Dir. Eva Maria Thallhammer 

 
 
 

Mitteilung 

Kindergarteneinschreibung 
2012/13 

 

Am Mittwoch, 07.März 2012  findet im 
Kindergarten Hallwang die Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2012/13 statt. Ein-
schreibemöglichkeiten bestehen  von 
13.00 - 17.00 Uhr.  
 

Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt verhin-
dert sein, wenden Sie sich bitte vor die-
sem Termin an die Kindergartenleiterin.  
Fr. Simmerstatter Theresia  
Tel: 0662/ 66 26 37. 
 

Aufgenommen werden Kinder, die zum 
Eintrittszeitpunkt das vierte Lebensjahr 
vollendet haben. Jüngere Kinder können 
nur in Ausnahmefällen und bei freien Plät-
zen untergebracht werden.  
Bei der Anmeldung sind mitzubringen: 
Geburtsurkunde Meldezettel 
Impfausweis  1 Foto  
 

Die Kindergärtnerinnen werden sich be-
mühen, Sie am Anmeldetag über alles 
entsprechend zu informieren, da der erste 
Eindruck für ihr Kind von größter Bedeu-
tung ist. 
  

Die Kindergartenleiterin 
SIMMERSTATTER Theresia 

 

Mitteilung Einschreibung 

Haus der Kinder 2012/13 
 

Der ANMELDETAG unserer Institution für 
das Kindergartenjahr 2012/13 findet am   
Mittwoch, 14.03.2012  von 14.00 -  16.00 
Uhr statt! 
Mitzubringen sind IMPFAUSWEIS und GE-
BURTSURKUNDE des Kindes!  
 

 

Die Leiterin  
         KETTL  Sieglinde 

 

Feuerlöscher – Überprüfungsaktion 
 

Nach zweijährigem Abstand führen wir auch heuer eine Überprüfung der Feuerlöscher, die ge-
setzlich vorgeschrieben ist, durch. Diese Feuerlöscher  - Überprüfungsaktion findet   
 

FR 06.04.2012 von 12 – 19 Uhr (nur Abgabe möglich) und SA 07.04.2012 von 08 – 12 Uhr  
 

in der Zeugstätte der Freiwilligen Feuerwehr in unserem Gemeindeamt statt.  
Die Kosten der Überprüfung betragen € 7,00 pro Löscher.  
Neue Feuerlöscher können zu Aktionspreisen ebenfalls erstanden werden.  
Im Interesse der Sicherheit werden alle Gemeindebürger ersucht, sich zahlreich  
an dieser Aktion zu beteiligen. 
Um allfällige Wartezeiten zu verkürzen bzw. zu erleichtern werden kleine Imbisse und andere 
Stärkungen von der örtlichen Feuerwehr angeboten. 
 

Danke 
 

Die Freiwillige Feuerwehr  bedankt sich bei der gesamten Bevölkerung von Hallwang sehr herz-
lich für die freundliche Aufnahme beim Kartenvorverkauf und bei allen Gönnern und Spendern der 
zahlreichen Geld- und Sachspenden die zum guten Gelingen des Feuerwehrball´s 2012 wesent-
lich beitrugen. 
 

Der Ballobmann     Der Ortsfeuerwehrkommandant 
Haslauer Herbert     OBI  HAUSER Manfred 

 
   

 



Grenzenlose Unterstützung für die „Sonneninsel“ 
 

Ortschefs aller 11 Gemeinden 
des Salzburger Regionalverban-
des spendeten gemeinsam 
15.000 Euro für das psycho-
soziale Nachsorgezentrum der 
Salzburger Kinderkrebshilfe 
 

Die Hilfe für die „Sonneninsel“ 
kennt keine Gemeindegrenzen. 

Das psycho-soziale Nachsorge-
zentrum für krebskranke Kinder 
und Jugendliche hat nämlich mit 
dem Regionalverband der Stadt 
Salzburg und ihrer Umgebungs-
gemeinden einen neuen Unter-
stützer gefunden. Mit vereinten 
Kräften haben alle Ortschefs der 
11 Mitgliedergemeinden 15.000 

Euro für die Sonneninsel ge-
sammelt.  
 

Die Fertigstellung ist für dieses 
Jahr geplant. Nach ihrer Inbe-
triebnahme steht die „Sonnenin-
sel“ allen krebskranken Kindern 
und Jugendlichen offen – unab-
hängig von ihrer Heimatgemein-
de. 
 

Damit können wir die nächsten 
wichtigen Bauschritte nach der 
Winterpause planen. Für diese 
finanzielle Unterstützung möchte 
ich mich bei allen Bürgermeis-
tern herzlich bedanken“, freute 
sich Heide Janik, Obfrau der 
Salzburger Kinderkrebshilfe und 
Bauherrin der Sonneninsel, über 
die Unterstützung des Regional-
verbandes. 

 

Schöner Erfolg der VS Hallwang bei den  

Volksschulschimeisterschaften in Hof am 27. Jänner 2012 

 
Julian und Benjamin Hasenauer, Niklas Distler und 
Marco Käser erreichten den 2. Rang in der Mann-
schaftswertung. 
Aber auch die Einzelleistungen sind erwähnens-
wert, in der 1. Klasse männlich belegte Benjamin 
Hasenauer den 1. Platz, in der 3. Klasse männlich 
Julian Hasenauer den 1. Platz, Niklas Distler den 2. 
Platz und Marco Käser den 8. Platz.  
Bettina Reich erreichte in der 3. Klasse weiblich 
den 8. Platz. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihren 100. Geburtstag feierte kürzlich im Senioren-
haus Antonius Maria Penz. Die Gemeinde Hallwang 
gratuliert recht herzlich und dankte auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für das vorbildlich geführ-
te Haus und für ihre beispielhafte Arbeit. 

Senioren Aktuell 
 

Der nächste Seniorennachmittag findet am 
Dienstag, 13.03.2012 um 14.00 Uhr im Ge-
meindesaal Hallwang statt. 
 

„Die Pfarre lädt ein“ 
 

Auf einen schönen Nachmittag freut sich  
die Pfarre Hallwang 

und Rehrl Fanni und ihr Team. 



Auszeichnung für besondere Qualität in Rotkreuz-Seniorenwohnhaus  
 

Ab sofort trägt das Seniorenwohnhaus Antonius in Hallwang das Zertifikat „E-Qalin®-Qualitätshaus nach 
Selbstbewertung“. 
 

Höchste Standards und 
ansprüche sind die Maßstäbe für 
die Betreuungsarbeit in den Senio-
renwohnhäusern der Pro Humanita-
te des Roten Kreuzes Salzburg. 
 

Um eine messbare und transparen-
te Qualität sicherzustellen, wurde 
nun in vier der derzeit neun von der 
Pro Humanitate geführten Senio-
renwohnhäusern die „E-Qalin®-
Selbstbewertung“ durchgeführt. 
"Laut einer wissenschaftlichen Stu-
die zählen zu den Erfolgsfaktoren 
für die Lebensqualität in Pflegehei-
men ausreichend vorhandenes Per-
sonal für eine hochwertige Pflege 
und Betreuung, umfassende Aus- 
und Fortbildungsmaßnahmen des 
gesamten Personals sowie ein an-
genehmes und wertschätzendes 
Umfeld für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Dazu sind noch von 
besonderer Bedeutung die Autono-
mie der Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie das Einfühlungs-

vermögen des Pflege- und Betreu-
ungspersonals. Dies alles wurde der 
Qualitätsoffensive zugrunde gelegt 
und in vorbildhafter Weise umge-
setzt", bedankt sich Rotkreuz-
Landesgeschäftsführer Mag. Helmut 
Schmidt bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.  
Bei diesem Bewertungsprozess 
arbeiten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Seniorenwohnhäu-
ser mit speziell dafür ausgebildeten 
Prozessmanagern und Moderatoren 
zusammen, um Stärken und 
Schwächen der Einrichtung zu iden-
tifizieren und auf deren Grundlage 
Verbesserungsvorschläge zu erar-
beiten und diese umzusetzen. 
 

Ergebnis dieses Prozesses ist das 
E-Qalin®-Zertifikat „E-Qalin®-
Qualitätshaus nach Selbstbewer-
tung“, welches das Seniorenwohn-
haus Antonius in Hallwang nun für 
die nächsten drei Jahre trägt. 
 

Das Zertifikat ist ein Qualitätszeug-
nis für Alten- und Pflegeheime in 
Europa, das sich vor allem an den 
Bedürfnissen und der Zufriedenheit 
der Bewohnerinnen und Bewohner, 
deren Angehörigen und der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter orientiert 
und damit zur Steigerung der 
Betreuungs- und Pflegequalität bei-
trägt. 
 
 

Helmut Mödlhammer, Gemeinde-
bundpräsident und Bürgermeister 
der Gemeinde Hallwang zeigte sich 
bei der Zertifikatsübergabe begeis-
tert: "Das Seniorenwohnhaus in 
Hallwang ist das erste Haus des 
Roten Kreuzes, das dieses Quali-
tätssiegel trägt. Das Rote Kreuz 
übernimmt damit einmal mehr eine 
Vorreiterrolle und gehört nicht un-
begründet zu den Besten auf die-
sem Gebiet. Als Bürgermeister bin 
ich stolz, dieses Seniorenwohnhaus 
in meiner Gemeinde zu wissen". 
 

Mag. Adelheid Bruckmüller, Ge-
schäftsführerin des Instituts für Bil-
dung im Gesundheitsdienst, betonte 
die hohe Qualität der Arbeit im 
Rahmen des Bewertungsprozesses: 
"Ich freue mich sehr über die Quali-
tätsoffensive und die ausgespro-
chen hohe Akzeptanz bei den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. Der 
Bewertungsprozess wurde ausge-
zeichnet umgesetzt und die Doku-
mentation der Arbeit ist die bisher 
beste, die ich je erhalten habe." 
 

Das Qualitätszertifikat ist somit auch 
die verdiente Auszeichnung für das 
Engagement des gesamten Perso-
nals, das professionell angewandte 
Qualitätsmanagement und die ge-
lebte Führungskultur, welche gro-
ßen Wert auf die aktive Einbindung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
legt. 

 
Sich Zeit nehmen und Zeit schenken 
 

Kaum hat das neue Jahr begon-
nen, wird möglicherweise bereits 
für Urlaub, Fortbildungen im Be-
ruf oder spezielle Geburtstage, 
geplant. Es heißt vorausschau-
end, zukunftsorientiert  denken, 
um Gelungenes genießen zu 
dürfen. Ein Sprichwort sagt:“ Die 
Zeit bleibt nicht stehen.“  Sinn-
volle Verantwortung überneh-
men, teilhaben am Gelingen 
einer Gemeinschaft, ist wertvoll 
und vermittelt Zufriedenheit, 
Freude und Stolz.  
Der Besuchsdienst Hallwang hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, 
ältere Menschen regelmäßig zu 
besuchen und im Gespräch zu 

bleiben, d.h. immer wieder 
kommen zu dürfen.  Angebotene 
Zeitressourcen von freiwilligen 
Mitarbeitern werden sehr sorgfäl-
tig eingesetzt. 
 
Von Mag. Birgit Weichbold erhal-

ten wir dazu in regelmäßigen 
Abständen fach-liche Beiträge, 
die seit letztem Jahr Gemeinde 
übergreifend im Flachgau gestal-
tet werden.  
 

Das nächste Thema   
Demenz/Depression  findet am  

7. März um 19.15 Uhr in der  
Bibliothek in Elixhausen statt. 
 
Bei Interesse bitten wir Sie/dich 
sich baldmöglichst zu melden.  
Langreiter Elfriede  
Tel:0664/123 89 87.  



Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass 
 

 

 
 

Eintragungen von Kindern im Reisepass der Eltern sind 
ab 15.Juni 2012 nicht mehr gültig – jedes Kind benötigt 
dann einen eigenen Reisepass.  
 

 
 

 
"Im Juni 2012 verlieren alle noch bestehenden Kindermiteintragungen ihre Gül-
tigkeit. Bereits jetzt sollten die Eltern daran denken, dass für die Urlaubsreise 
2012 ihre Kinder eigene Reisepässe brauchen.  
Wer rechtzeitig und nicht erst kurz vor Urlaubsantritt beantragt, vermeidet so 
längere Wartezeiten bei den Passbehörden", sagte Innenministerin Mag.a Jo-
hanna Mikl-Leitner. Außenminister Dr. Michael Spindelegger erklärt dazu: "Mit 
dem Ende der Kindermiteintragung wird auch eine wichtige Maßnahme der EU 
im Kampf gegen den grenzüberschreitenden Kinderhandel realisiert.  
Das Prinzip ein Kind - ein Pass' dient also auch dem Schutz unserer Kinder." 
 

Gültigkeitsdauer von Kinder-Reisepässen: 
- Für Kinder bis zum vollendeten zweiten Lebensjahr beträgt die Gültigkeitsdauer  
zwei Jahre. 
- Ab dem zweiten Geburtstag bis zum vollendeten zwölften Lebensjahr muss der 
Reisepass für ein Kind alle fünf Jahre erneuert werden. 
- Ab dem zwölften Lebensjahr wird ein Reisepass mit Fingerabdruck mit 10-
jähriger Gültigkeit ausgestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

SPORTSCHÜTZENVEREIN HALLWANG 
GauOSM  Johann Ragginger 

Bergstr. 25 

5300 Hallwang 

------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Der Hallwanger Sportschützenverein  lädt 
JUNG und ALT 

recht herzlich zum Schnuppertraining ein! 
Termine:  Samstag, 14. April 2012 und Samstag, 21. April 2012 

 

jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr 
im Sportschützenlokal im Mesnergütl. 

 

Gewehre und Munition werden zur Verfügung gestellt 
 

Auf Ihr Interesse und zahlreiches Kommen freut sich 
der Sportschützenverein Hallwang 

Kleinanzeigen 
 

 Für unser Bürogebäude in Hallwang/Mayrwies suchen wir ab Februar 
2012 eine zuverlässige Reinigungskraft! 1x/Woche 6-8 Stunden Freitag 
oder Samstag. 
Tel:0662/6686-146 Fr.Wachter Regina 

 

 Mein Name ist Lisa Schuler-McManus. Ich bin in Kanada, USA und Südaf-
rika aufgewachsen und habe einen Universitätsabschluss in Wirtschaft 
und eine Ausbildung als Trainer für Englisch als Fremdsprache. 
Ich lebe mit meiner Familie seit 15 Jahren in Mayrwies und biete Ihnen 
Nachhilfe für Schüler (ab 10 Jahren) private Kurse, Einzel- oder Gruppen-
unterricht für Erwachsene und Geschäftsleute an, sowie Überarbeitung 
von englischen Texten. 
Über Ihren Anruf unter 0699/12724721 würde ich mich freuen 
Lisa Schuler - McManus 

 

 Vierköpfige Familie sucht wg. beruflichem Wechsel dringend Mietshaus 
(evtl. auch 4-Zimmer-Wohnung + Keller) in Hallwang und Umgebung. Wir 
sind zuverlässige Mieter und freuen uns über jedes Angebot! 
Tel:0664/73059585 oder 07682/43012 

 

 3-Köpfige Familie sucht Wohnung oder Haus mit mindestens 4 Räumen 
und um die 120 m² Wohnraum zu mieten in Hallwang-Mayrwies. 
Tel:0664/88436076 oder 06232/21750 
 

 Familie sucht ab sofort Haus oder Wohnung mit Garten in Hallwang zur 
Miete oder Kauf. Tel. 0664/5400924 
 

 Wir suchen Grundstück in Hallwang oder unmittelbarer Umgebung.  
Bitte um Anruf unter 0664/5400924 
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Pfarre Hallwang 
 

Lieber Hallwangerinnen und Hallwanger! 
 

Der Sozialausschuss des Pfarrgemeinderates möchte ein herzliches Vergelt´s 
Gott allen aussprechen, die uns durch den Kauf von Adventkränzen, Gestecken 
und diversen Bastelsachen vom Seniorenhaus Antonius tatkräftig unterstützt 
haben. 
 

Mit eurer Hilfe konnten wir am 23.12.2011 bei der Weihnachtsfeier im Senioren-
heim eine Spendensumme von € 374,00 überreichen und  
€ 150,00  unserer Pfarrjugend zukommen lassen. 
 

In der Hoffnung, auch im kommenden Jahr mit eurer Unterstützung diese Aktion 
weiter am Leben zu erhalten,  
wünscht die Pfarre Hallwang ein gesegnetes und gesundes Jahr 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Essen auf Räder 
 

Der Verein Sozialer Hilfsdienst Hallwang wurde am 14.03.1990 gegründet. 
Durch den Neubau des Seniorenhauses Antonius in Hallwang wurde der 
Pflegedienst des SHD eingestellt. Dafür wurde Essen auf Rädern gegründet, 
wo wir vom Seniorenhaus Antonius unser Mittagsmenü erhalten. Es gibt im-
mer  2 Menüvorschläge die sie täglich  oder tageweise bestellen können.  
 

Sollten sie Interesse oder Fragen  
haben, rufen sie mich bitte an.  
Es grüßt herzlich  
Maria Lehner (Obfrau)  
Tel:0664/1430604 
 
 

Vortrag – Jakobsweg 
 

FR 16. März 2012 , 19.00 Uhr, Gemeindesaal Hallwang; 
„ Für Leib und Seele“  

 

Ein Drei-Hauben-Koch und ein Theologe auf dem Jakobsweg 
Klaus Fleischhaker und Johannes Gruchmann-Bernau 

 

tel:0664/1430604


 
 
 
 
 
Ein Angebot des Landes 
Salzburg, der BH Salzburg-Umgebung und der Gemeinde Hallwang 

Elternberatungsstunde 
 

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Information, Hilfestellung, 

 in Fragen der Ernährung/Stillen, Pflege, Gesundheit, Entwicklung und Erziehung Ihres Kin-
des 

 ärztliche Untersuchung Ihres Kindes 

 Impfungen laut Impfscheckheft 

 Gewichts- und Wachstumskontrolle, Vitamin D Prophylaxe 

 Hilfe bei Anpassungs- und Regulationsproblemen (z.B. wenn Ihr Baby viel weint), Schlafbe-
ratung, Beruhigungsmöglichkeiten 

 Information in sozialen und sozialrechtlichen Fragen, Hilfe in belasteten Lebenssituationen 

 Erfahrungsaustausch und Treffpunkt für Eltern und Kinder 
 

jeden 3. Mittwoch im Monat, von 9.00 bis 10.00 Uhr in der Elternberatung Hallwang,  
 

Die nächsten Termine sind:  18. Jänner, 15. Februar, 21. März, 18. April, 16.Mai. ,20. Juni 
 

MitarbeiterInnen: 
Frau Dr. med. Margareta Stadler, Ärztin für Allgemeinmedizin               einfach kommen! 
Frau Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin 
 

Babyclub für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 
Bei unseren 14-tägigen Treffen haben Sie Gelegenheit andere Mütter kennenzulernen, in der Gruppe 
unter fachlicher Leitung Ihre Erfahrungen und aktuelle Themen, die sich aus dem Zusammenleben 
mit einem Baby ergeben, zu besprechen und Informationen rund um die gesunde Entwicklung und 
erste Spielanregungen zu erhalten. 
Der Kostenbeitrag beträgt  € 24,- pro Semester (8 Treffen). 
 

Dienstag 14-tägig, jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr  in der Elternberatung Hallwang 
derzeit sind keine Plätze frei! 
 

Leitung, Anmeldung, Information 
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin, BH Sbg.-Umgeb., Karl-Wurmbstr.17, Salzburg  
Tel.: (0662) 8180-5837(Fr .vorm.),: elisabeth.afik@salzburg.gv.at  
 

Einzelberatungen  
 

Kostenlose Einzelberatung für Eltern kleiner Kinder nach telefonischer Vereinbarung.  
Auch Hausbesuche sind möglich. 
 

Soziale Beratung und Betreuung: 
Beratung in Erziehungsfragen, Information in sozialrechtlichen Fragen und Hilfe in belastenden Le-
benssituationen  Frau Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin, Tel. 0662/8180-5837 (Fr 8.00 bis 12.00),  
elisabeth.afik@salzburg.gv.a t 
 

Psychologische Beratung: 
Individuelle psychologische Begleitung von Eltern bei ihren Erziehungsaufgaben und Hilfe in familiä-
ren Konfliktsituationen.  Frau Mag. Martina Prantner, Psychologin, Tel. 0664-8659155 
 

Alle Angebote der Elternberatung finden Sie auch unter 
www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Änderungsschneiderei „Flinke Nadel“  

übersiedelt von Seekirchen nach Hallwang: 
 

Jetzt gibt´s in Hallwang eine Antwort, wenn…. 

 das Kostüm nicht mehr passt, 

 die Hose zu lang, zu eng ist… 

 die Ärmel des Sakkos zu kürzen sind. 

 wenn das „Dirndl“ geändert werden muss. 

 Knöpfe oder ein Reißverschluss ausgetauscht werden sollen 

 wenn die teuren Jeans Löcher haben 
…..Änderungen oder Reparaturen an Ihren Textilien notwendig 
werden! 

 

Ab 1. März 2012  bin ich für Sie in Hallwang: 
Mo – Fr.  von  8.00  -  12.00  Uhr und nach tel. Vereinbarung 
Elisabeth Fuchshofer,  Einleitenweg 38,       Tel.   0664 4711445 

 

Rolands Gärtnerei – neue Öffnungszeiten 2012 
 

MO, DI, MI, FR   08.00 -12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
DO Vormittag Schrannenverkauf (Gärtnerei ge-

schlossen) von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet 
SA 08.00 – 12.00 Uhr 

 

 
 
 

 

Zum Frühlingserwachen bietet das 
Blumengeschäft  flowergardenservice 

tolle Frühjahrsaktionen! 
z.B:Tulpen,Primeln und Narzissen 

 

Veronika Stöckl,Tiefenbachstraße 6, 5161 Elixhausen 
Tel.: 0680/1182319 

Geöffnet von  MO-FR  von 12-18 Uhr 
  SA  von   9-12 Uhr 

 

mailto:elisabeth.afik@salzburg.gv.at
mailto:elisabeth.afik@salzburg.gv.a
http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
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Wellnessgruppe-Nordicwalking 
Helmut Mayerböck 

 

Wir treffen uns 1x die Woche und zwar immer am MONTAG um 14.00 Uhr 
am Parkplatz beim HOFER in Mayrwies.  
 

Besonders hoffe ich hier die 70+ Generation, aber auch Jüngere anzu-
sprechen. Wir wollen einen Ausgleich zum Alltag und eine aktive Entspan-
nung mit Gleichgesinnten in der heimatlichen schönen Natur ermöglichen. 

 

Vorankündigung Theatergruppe Hallwang 
 

„Der Schrecken der Saison“ 
Aufführungstermine: 
 

Dienstag, 10.04.2012, 14.00 Uhr Seniorenvorstellung 
 

Freitag  13.04.2012  Donnerstag 19.04.2012 
Samstag  14.04.2012  Freitag  20.04.2012 
Sonntag 15.04.2012  Samstag 21.04.2012 
 

Beginn jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Hallwang 
 

Wir freuen uns auf ihr Kommen: 
Die Theatergruppe Hallwang  
www.theater-hallwang.at 
 
 

 



 
 
 
 

Diabetes, eine Volkskrankheit? 

 
Die Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus) nimmt weltweit zu, in Österreich sind unge-
fähr sechs Prozent der Erwachsenen davon betroffen. Der Großteil ist dem Typ 2 
Diabetes zuzuordnen, bei dem es zum Blutzuckeranstieg vorwiegend durch Insulin-
resistenz, das heißt ungenügendes Ansprechen des Körpers auf das zuckersenken-
de Hormon Insulin kommt. Im weiteren Verlauf der Erkrankung nimmt zusätzlich die 
Produktion des Insulins in der Bauchspeicheldrüse ab. Der erhöhte Blutzucker führt 
bei ungenügender Behandlung zu Folgeschäden an Augen, Nieren und Nerven. 
Häufig sind zusätzliche ungünstige Faktoren wie Bluthochdruck, erhöhte Blutfette 
und Übergewicht vorhanden, wodurch das Risiko für Gefäßkrankheiten (z.B. Herzin-
farkt, Schlaganfall) stark ansteigt.  
 
An welchen Symptomen ist Diabetes erkennbar, wann liegt ein hohes Risiko für 
Diabetes vor? 
 
Übermäßiger Durst, viel Harnlassen, Gewichtsabnahme, Müdigkeit, Abgeschlagen-
heit, Sehstörungen oder Infektneigung sind typische Symptome wenn der Blutzucker 
steigt.  
Das Risiko für die Erkrankung ist besonders bei Übergewicht, wenig körperlicher 
Bewegung, zucker- und fettreicher Ernährung, bei bekanntem Bluthochdruck und 
erhöhten Blutfetten, Diabetes bei erstgradig Verwandten, nach einem Schwanger-
schaftsdiabetes, bei Depression, deutlich erhöht. Insbesondere diese Personen 
sollen eine Untersuchung auf Zuckerkrankheit bei ihrer Hausärztin/ihrem Hausarzt 
durchführen lassen.  
 
Wie kann jeder von uns der Diabetesentstehung vorbeugen? 

 
- Regelmäßige körperliche Bewegung (5x/Woche für 30 Minuten Ausdauer-

training wie schnelles Gehen, Wandern, Nordic Walking, Laufen, Radfah-
ren, Schwimmen, Langlaufen; zusätzlich Kraft- oder Kraftausdauertraining) 

- körperliche Bewegung im Alltag (zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Arbeit, 
Treppensteigen anstatt Lift, …) 

- Abwechslungsreiche Ernährung in Form einer mediterranen Kost mit viel 
Obst, Gemüse, Hülsenfrüchten, Fisch und dunklem Brot; dafür mit wenig ro-
tem Fleisch, hellem Brot, Mehlspeisen, Süßigkeiten, Alkohol. Vermeidung 
von zuckerhältigen Getränken! 

- Reduktion von Übergewicht, Rauchen, Stress, 
- Regelmäßige Vorsorgeuntersuchung zur Früherkennung von Diabetes und 

zusätzlichen Herz-Kreislauf-Risikofaktoren 
 
von Prim.Univ.-Doz.Dr.Raimund Weitgasser, Vorstand Abteilung für Innere Medizin, 
Diakonissen-Krankenhaus Salzburg 
 
 
 

NORDIC WALKING – Gruppe Hallwang 
 

Die nächsten Termine und Treffpunkte: 
 

Mittwoch, 29.2. 
14.00 Uhr 

Route 1: Von Tiefenbach Richtung Seekirchen 
Treffpunkt: Bahnhof Hallwang, Tiefenbach  

Samstag, 3.3. 
14.00 Uhr 

Route 2: Von Mayrwies Richtung Reindlmühle 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Mittwoch, 7.3. 
14.00 Uhr 

Route 3: Von Tiefenbach Richtung Elixhausen 
Treffpunkt: Bahnhof Hallwang, Tiefenbach  

Samstag, 10.3. 
14.00 Uhr 

Route 4: Von Oberesch Richtung Dax Lueg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 14.3. 
14.00 Uhr 

Route 5: Von Mayrwies Richtung Langwied/ Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Samstag, 17.3. 
14.00 Uhr 

Route 6: Vom Ort Richtung Tuffern 
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Mittwoch, 21.3. 
14.00 Uhr 

Route 7: Vom Ort Richtung Hochkreuz/Eugendorf 
Treffpunkt : Gemeindeamt Hallwang 

Samstag, 24.3. 
14.00 Uhr 

Route 8: Von Oberesch Richtung Heuberg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 28.3. 
14.00 Uhr 

Route 1: Von Tiefenbach Richtung Seekirchen 
Treffpunkt: Bahnhof Hallwang, Tiefenbach  

Samstag, 31.3. 
14.00 Uhr 

Route 2: Von Mayrwies Richtung Langwied/Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies   

Mittwoch, 4.4. 
14.00 Uhr 

Route 3: Von Tiefenbach Richtung Elixhausen 
Treffpunkt: Bahnhof Hallwang, Tiefenbach  

Samstag, 7.4. 
14.00 Uhr 

Route 4: Von Oberesch Richtung Dax Lueg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 11.4. 
14.00 Uhr 

Route 5: Von Mayrwies Richtung Langwied/ Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Samstag, 14.4. 
14.00 Uhr 

Route 6: Vom Ort Richtung Tuffern 
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Mittwoch, 18.4. 
14.00 Uhr 

Route 7: Vom Ort Richtung Hochkreuz/Eugendorf     
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Samstag, 21.4. 
14.00 Uhr 

Route 8: Von Oberesch Richtung Heuberg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

 
      Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 
 Für Unfälle wird keine Haftung übernommen! 
 
 Für die Gesunde Gemeinde  
 Trainer Hans Draschl 0662/665505 
 
 
 



Veranstaltungskalender 
  März      
FR 02.03. 19.00 Weltgebetstag der Frauen   Pfarrhof Bergheim 

DI 06.03.  Landesschitag am Geisterberg „Schiwelt Amade“ Seniorenbund Hallwang  

MI 07.03. 19.00 
20.00 

Hl. Messe mit dem Obsti-Chor 
JHV und Vortrag von Franz Müller über „Orchideen – Sucht oder 
Leidenschaft“ 

OGV Hallwang Pfarrkirche Hallwang 
Gemeindesaal Hallwang 
 

DO 08.03. 19.30 JHV Sozialer Hilfsdienst Sozialer Hilfsdienst Hallwang  Bücherei Hallwang 

DI 13.03. 14.00 Seniorennachmittag  „Pfarre lädt ein“ Rehrl Fanni und ihr Team Gemeindesaal Hallwang 

MI 14.03. 15.00 Kindertheater „Bauchgeflüster“ Eltern-Kind-Initiative Hallwang  Gemeindesaal Hallwang 

FR 16.03. 19.00 „Für Leib und Seele“ Ein Drei-Hauben-Koch und ein Theologe auf 
dem Jakobsweg 

Klaus Fleischhaker und  
Gruchmann-Bernau Johannes 

Gemeindesaal Hallwang 

SO  18.03. 09.30 Familiengottesdienst und Fastensuppe – Schützenjahrtag Pfarre Hallwang + Prangerschützen Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

SO 18.03. 08.30.-11.30 Pfarrgemeinderatswahl Pfarre Hallwang  Pfarrhof Hallwang 

SO 18.03. 08.30.-10.30 Pfarrgemeinderatswahl Pfarre Hallwang  Kapelle Söllheim 

SO 18.03. 08.30.-11.30 Pfarrgemeinderatswahl Pfarre Hallwang  Seniorenhaus Antonius 

DI 20.03. 14.00 Jahreshauptversammlung Seniorenbund Hallwang mit Neuwahlen Seniorenbund Hallwang  Gasthof Kirchbichl 

MI 21.03. 19.30 Vortrag „natürlich gärtnern – natürlich erfolgreich mit Nützlingen & 
biologischen Hilfsmitteln“ Vortrag Werner & Michaela Schabauer 

OGV  Hallwang Gasthof Kirchbichl 

SA 24.03.  Erstes Heimspiel 2.Klasse Nord gegen USV  Ebenau UFC SV Hallwang  Sportplatz Hallwang 

SA 24.03. 14.00 Krankensalbungsfeier in der Kirche  
anschl. Beisammensein im Gemeindesaal 

Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 
Gemeindesaal Hallwang 

SA 24.03. 14.00 Baumschnittkurs – praktischer Teil mit Andreas Salzlechner OGV Hallwang  Linnerbauer Fam.Lanner 

SA 24.03. 19.30 Frühlingskonzert  TMK Hallwang Odeion SaalRudolf Steiner 
Schule 

FR 30.03.  Landesjahrtag der Schützen  Prangerschützen Hallwang  

SA 31.03.  Erstes Heimspiel Salzburger Liga gegen 
SV Anthering 

UFC SV Hallwang Sportplatz Hallwang 

April       
SO 01.04. 09.30 Gottesdienst zum Palmsonntag Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

MO 02.04. 19.30 Richtiges Schleifen von Baumscheren und Veredelungsmesser in 
der Praxis (Stammtisch) 

OGV Hallwang Gasthof Kirchbichl 

DO 05.04. 19.00 Gottesdienst am Gründonnerstag Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang   

FR-SA 06.04-07.04.  Feuerlöscherüberprüfung FF Hallwang  Zeugstätte Hallwang 

FR 06.04. 15.00 
19.00 

Kinder- und Familienfeier zur Todesstunde Jesu 
Karfreitagsliturgie (anschl. Beichtgelegenheit) 

Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 
Pfarrkirche Hallwang 

SA 07.04. 08.00 
15.00 
20.30 

Morgengebet 
Kinder-Osterlichtfeier 
Feier der Osternacht - Auferstehungsfeier 

Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

SO 08.04. 09.30 Ostersonntag – Ostergottesdienst  Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

SO 08.04. 20.00 Ostertanz  Weberhäuslmusi Gasthof zur Post Seekirchen 

MO 09.04. 10.00 Festgottesdienst mit St. Severin in Söllheim  Kapelle Söllheim 

DI 10.04. 14.00 Theater für Senioren Theatergruppe Hallwang Gemeindesaal Hallwang 

FR-SO 13.04.-15.04. 19.30 Theater Theatergruppe Hallwang  Gemeindesaal Hallwang  

SA-SO 14.04.-15.04.  9.Hermann Greinz Gedenkturnier Club 3D Austria Bogensport Toningbauer-Matzingweg 

DI-DI 17.04.-24.04.  Frühjahrstreffen in Abruzzen Italien Pensionistenverband Hallwang  

DO-SA 19.04.-21.04. 19.30 Theater Theatergruppe Hallwang  Gemeindesaal Hallwang  

SA 21.04.  Bezirkskegelmeisterschaft in Hallwang Seniorenbund Hallwang  

SO 22.04. 09.30 Familiengottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

SA 28.04. 14.00 Veredelungskurs, Verkauf von Edelreiser OGV Hallwang  Gärtnerei Steinmaßl 

SA 28.04. 19.30 Generalversammlung der Raika Hallwang Raika Hallwang Gemeindesaal 

SO 29.04. 09.30 Hl. Messe zur Florianifeier  
anschl. Generalversammlung  

FF Hallwang Pfarrkirche Hallwang 
Gasthof Kirchbichl 

 


